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GEBAUDEKENNDATEN

Brutto-Grundfläche 335,16 m"

Bezugs-Grundfläche 268,13 m'z

Brutto-Volumen 1.055,75 m!

Gebäude-Htillfläche 520,51 m'?

Kompaktheit (AA/) 0,,19 1/m

charakteristische Länge 2,03 m

WARME- UND ENERGIEBEDARF

Klimaregion

Heiztage

Heizgradtage

Norm-Außentemperatur

Soll-lnnentemperatur

N mittlerer U-Wert

252d Bauweise

3.528 Kd tut der Ltiftung

-13,5"C Sommertauglichkeit

20,0'C LEKl-Wert

0,69W(m:K)

mittelschwer

Fensterlüftung

keine Angabe

51,39

HWB'

HWB

wwwB

KB'

KB

BeEB

HTEBpp

HTEByyyy

HTEB

KTEB

HEB

KEB

BeIEB
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EEB

PEB

PEBn.ern

PEBern.
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ERSTELLT

GWR-Zahl

26,5 kWh/m'a

0,4kWh/mla

LES.AISTCENTER

29.7AkWhla

27.'l92kWhla

1.578kWh/a

338kWh/a

8.251kWh/a

27.601 kWh/a

17.598 kWh/a

45.797 kWh/a

74.566 kWh/a

10.792kWh/a

3.0t13 kWh/a

88.401 kWh/a

117.699kWh/a

35.468kWh/a

82.231 kWh/a

6.31'l kg/a

1,95

Erstellerln

Unterschrift

28,2 kwh/mta

81,1 kwh/m':a

4,7kwh/m'a

0,3kwh/m'a

24,6 kwh/m"a

82,4kwh/m'a

52,5 kwh/m'la

136,6kwh/m'la

222,5kwhlm'a

32,2 kWh/m'a

9,1 kwh/m"a

263,8kWh/m'a

351,2kWh/m'a

105,8kWh/m'a

245,3kWh/m'a

18,8 kg/m'a

Linz AG
Dl Ingrid Skodak

't,97

Ausstellungsdatum 18.05.2016

Gültigkeltsdatum 18.05.2025
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Energieausweis für Nicht-Wohngebäude ffi
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AnforderungReferenzklima
epezifisch

Standortklima
zonenbezogen spezifisch



Projekt: LES-Aistcenter Datum:

Llr-lz l\E
19. Mai 2016

Anhang zum Energieausweis gemäß OIB Richtlinie 6 (13.1.2)
Venilendete Hilfsmittel und ÖNORMen

Gegebenheiten aufgrund von Plänen und Begehung vor Ort
Berechnungen basierend auf der OIB-Richtlinie 6 (201 1)
Klimadaten und Nutzungsprofil nach ÖlOnm B 8l1O-5
Heizwärmebedarf nach ONORM B 8'110-6
Endenerglebedarf nach ÖNORtrl H 5056, 5057, 5058, 5059
Primärenergiebedarf und Gesamtene.gieetlizienz nach OIB-Richtlinie 6 (Leitfaden)
Anforderungsgrenzwerte nach OIB-Richtlinie 6
Berechnet mit ECOTECH 3.3

Ermittlung der Eingabedaten

Geometrische Daten It. beigestellter Planunterlagen durch AG

Bauphysikalische Daten Oefault-Werte lt. Baulahr gemäß "Leltfaden Energletechnisches Verhalten von Gebäuden",

Haustechnik Daten It. Bekanntgabe durch AG /Büro und Halle Holzkessel lt. Leitfaden Energietechnisches Verhalten von
Gebäuden

Weitere Informationen

Der südliche Büro/ Wohntrakt wurde als Biiro und als Wohnzone ausgewertet. Es wurde davon ausgegangen, dass die
anschließenden Trakte (Hallen) beheizt werden.
Zur Eingabe der Gebäudegeometrie und der Haustechnik wurde das vereinfachte Verfahren
aus dem "Leltfaden energietechnisches Verhalten von Gebäuden" herangezogsn.
Bei der Berechnung rverden innenliegende Bauteile (2.B. "lD") für die Berechnung der
BGF erstellt. Oieser hat iedoch keinen Einfluss auf das Gesamtergebnis.
Default.Werte stellen dem Bauiahr entsprechende U-Wert-Mittelwerte verschiedener Bauteildicken und Aufbauten dar
(entsprechend den vorgaben aus dem "Leitfaden Energietechnlsches Verhalten von Gebäuden"). Aus diesem Grund wird für dle
jeweiligen Bauteilkategorien (2.B. Außenwand, Kellerdecke, stc.) jeweils nur ein Bauteil erstellt, welche den vorgegebenen Default
U-Wert abbildet.
Für die Berechnung des Energieausweises wurden lediglich die zur Verfügung gestellten unvollständigen
Planunterlagen verwendet .

Weitere Informationen wie z.B. Baujahre (Grundlage im vereinfachten Verfahren zur Bestimmung der U-Werte), Heizungsystem,
etc. wurden durch den AG bekanntgegeben. Die Gewährleistung der Richtigkeit dieser Informaüonen liegt beim AG.

Kommentare

Es wird darauf hingewiesen, dass die im Energieausweis ausgewiesenen energetischen
Kennzahlen des Heizvärmebedarfs HWB und des Endenerglebedarfs EEB Normyerbrauchswerte
darstellen. Dle Angaben zu dlesen Werten lassen keine endgailtlgen Rückschlüsse auf
den tatsächllchen Energleverbrauch zu, da dleser aus dem tatsächlichen
NuEerverhalten und aus standortbedingten klimatischen Besonderheiten und
Unstetigkeiten des Jahreszeitenklimas resultiert.

Empfehlungen von Maßnahmen gemäß olB Richflinie 6 (13.1.2)
ilaßnahmen, die erforderlich sind, um in die nächst bessere Klasse des Energieausweises zu gelangen

Da es sich um elne verelnfachte Berechnung handelt, ln der tür dle Bauteile Default u-
werte entsprechend olB-Richtlinie herangezogen wurden, ist eine genaue Deklaration
von Wärmedämmmaßnahmen nicht sinnvoll, da der tatsächllche B$tand von den Default-
werten abweichen und somit andere Ergebnisse verursachen kann, wir empfuhlen die
taßnahmen anhand einer Energleausw€lsborechnung nach dem detalltierten Verfahren zu
entwickeln.

Maßnahmen, die sind, um die aktuellen landqigesetzlichen Anforderungen für den Neubau zu erfüllen
Anforderungen an wämeübertragende Bauteile:
Bei Neubau oder Renovierung eines Gebäudes oder Gebäudoteiles sowie bei der Emeuerung eines Bauteiles dürgen bei
konditionierten Räumen folgende Wärmedurchgangskoeffizienten (U-Wert) bei nachstehendlenannten, wärmeüürtragenden
Bauteilen nlcht übelschritten wsrden:
1) Wände gg. Außenluft < 0,35Wm,K
2) Wände gg. unbeh. oder nicht ausgebaute Dachräume < 0,3SWmrK
!) w_{nOe gg. unbeh., frostfrei zu haltende Gebäudeteile sowie gg. Garagen < 0,60Wm?K
4) Wände erdberührt < 0,40WmrK
5) Wände uischen Wohn- oder Eetriebseinheiten < 0,90WmrK
!) WänOe gg. andere Bauw€rke an Grundstücks- bu. BauplaEgrenzen < 0,50Wm,K
1l P.in9" kleinflächig (< 2% Gesamtftäche Außenwände) g'g. Au-ßentuft (2.d. Gauben) < 0,70wm,K
8) Wände innerhalb von Wohnund Betriebselnheiten < -W7m,K
9). Fenster, Fenstertüren, verglaste Türen in Wohngebäude gg. Außenluft < 1,40WmrK
10) Fenster, Fenstertüren,_verglaste Türen in tticht-wohngebäude gg. Außeniuft < i,7owm,K
'11) sonstige transparente Bauteale vertikal gg. Außenluft {t,ZOWm-,k
12) sonstige transparente Bauteile horizontai oder in schrägen gg. Außenluft < 2,00wm,K
13) sonstige transparente Bauteile vertikal gg. unbeh. Gebäldeiäl < 2,50Wm,K
14) Dachflächentenster gg. Außenluft < i,70Wm"K
l5) Türen unverglast, gg. Außenluft < 1,7OWtmzK
16) Türen unverglast, gg. unbeh. Gebäudeteile < 2,S0Wm,K
17) Tore, Rolltore, Sektionaltore u. dergleichen gg. Außenluft < 2,SOWm,K
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lnnentüren < -W/mzK
Decken und Dachschrägen gg.Außenluft oder gg. Dachräume (ungedämmt od. durchlüftet) < 0,20Wm,K
Decken gg. unbsh. Gebäudeteile < 0,40wm'lK
Decken gg. getrennte Wohn- und Betrlebeinheiten < 0,90Wm,K
Decken innerhalb von Wohn- und Betrlebseinheiten < -Wm,K
Decken über Außenluft < 0,20Wm'K
Decken gg. Garagen < 0,30Wm"K
Böden erdberührt < 0.40Wm2K
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